
Gute Neuigkeiten für Sie Gut zu wissen: 
Was ist Sprechstundenbedarf?

Bitte beachten Sie:

Verbandmittel wie Mepitel® One sind regional unterschiedlich und 
KV-abhängig auch als Sprechstundenbedarf (SSB) verordnungsfähig. 

Als SSB gelten die Mittel, die vom Vertragsarzt bei mehr als einer 
Person im Rahmen der vertragsärztlichen Behandlung angewendet 
werden oder bei Notfällen für mehr als eine Person zur Verfügung 
stehen müssen. Der vom Arzt verordnete SSB gilt nur für gesetzlich 
Krankenversicherte und muss zur Zahl der Behandlungsfälle sowie 
zur Praxisausrichtung passen.

Nicht als SSB gelten die Verbandmittel, die nur für einen Patienten 
bestimmt sind. Sie müssen daher mit Angabe der zuständigen 
Krankenkasse auf den Namen des Versicherten verordnet werden. 
Auch Praxisbedarf, wie z.  B. Latexhandschuhe, sind kein SSB.

• Für die Verordnung von SSB wird Rezeptmuster 16 benötigt.

•  Der Bezug von SSB erfolgt grundsätzlich 
kalendervierteljährlich.

•  SSB-Vereinbarungen werden zwischen den KV und den 
Landesverbänden der Kassen geschlossen.

•  Es gelten die Verordnungsgrundsätze der jeweiligen 
SSB-Vereinbarungen.

• Das Wirtschaftlichkeitsgebot ist einzuhalten

•  Größere Packungseinheiten, die einen Preisvorteil bieten, 
sind zu nutzen.

•  Die Verordnung von SSB wird dem Arzneirichtgrößenvolumen 
zugerechnet und unterliegt der Wirtschaftlichkeitsprüfung.

Erstattung von Mepitel® One im SSB

Bei Bestellungen von SSB gelten immer die aktuellen SSB-
Vereinbarungen der jeweiligen KV, sie sind nur für die Erst- und 
Notfallversorgung anzuwenden. Die Dauerversorgung erfolgt 
grundsätzlich auf den Namen des Patienten.

Scannen Sie den QR Code und erfahren Sie 
mehr zum Thema SSB und zur aktuellen 
Erstattung von Mepitel® One im SSB.

Mehr für Ihren Sprech stundenbedarf: 
die Mepitel® One Spenderbox.

Bestellinformationen

Scannen Sie den QR-Code oder gehen Sie 
auf www.molnlycke.de/ssb, um mehr 
über Mepitel® One in der SSB-Box zu erfahren.

Stempelfeld

Art.-Nr. Größe PZN/
Packung

Stück/
Packung

Spenderbox mit Abziehhilfe

28 91 10 6 x 7 cm 16 26 10 79 70

28 92 10 9 x 10 cm 16 26 10 85 70

mit Abziehhilfe

28 91 70 6 x 7 cm 14 33 30 99 5

28 92 70 9 x 10 cm 14 33 31 07 5

28 94 70 13 x 15 cm 14 33 31 13 5

Weitere Größen

28 91 00 5 x 7,5 cm 03 08 97 27 10

28 93 00 7,5 x 10 cm 03 09 00 15 10

28 95 00 10 x 18 cm 09 50 47 59 10

28 97 00 17 x 25 cm 09 50 84 50 5

28 97 50 27,5 x 50 cm 11 02 88 46 2

Steril – einzeln verpackt

Das bei der Wundversorgung vielfach bewä hrte Mepitel® One 
steht als Sprechstundenbedarf ab sofort in einer Spenderbox 
in neuer Größe zur Verfü gung. Die Spenderbox gibt es fü r zwei 
unter schiedliche Verbandgrö ßen, 6 x 7 cm und 9 x 10 cm. Sie 
enthä lt jeweils 70 Einheiten. 



Ungestörte Wundheilung mit 
Mepitel® One

Mepitel® One ist ein transparentes, fl exibles Silikon-Tüll, das für 
einen sanften Schutz der Wunde entwickelt wurde. Es schützt, 
indem es Schmerzen und das Risiko von Hautschäden minimiert.1–3

Bei exsudierenden Wunden ermöglicht die offene Netzstruktur 
von Mepitel® One dem Exsudat in einen darüberliegenden, ab-
sorbierenden Verband (z. B. Mextra Superabsorbent) zu gelangen.  
Sekundärverbände können gewechselt werden, ohne den 
Heilungsprozess zu stören.
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Hautfreundliches Silikon-Tüll
Das Mepitel® One ermöglicht eine optimale Wundbeurteilung ohne 
unnötige Verbandwechsel. Es lässt sich gut applizieren und bietet 
dank seiner perforierten Struktur den Vorteil, dass Präparate zur 
topischen Anwendung bis zur Wunde gelangen.2–7

Mepitel® One lässt 
sich durch die 
Abziehhilfe leicht 
anbringen und 
richtig entfernen.*

Einseitige Safetac®-Beschichtung
Die Safetac®-Technologie minimiert Schmerzen beim Verband wechsel 
und Schädigungen der Haut.2, 3, 6 Der Wundrand wird versiegelt und so 
das Risiko von Mazerationen minimiert. Außerdem haftet Mepitel® One 
sanft an der intakten Haut und nicht an der Wunde.2, 3 Nicht zuletzt 
hinterlässt Safetac® keine Rückstände und trocknet nicht aus.7

Bis zu
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Wundheilung4

und 
weniger 

Verbandwechsel

Wann kann Mepitel® One 
angewendet werden?

Skin Tears – 
ein unterschätztes Problem

ISTAP-Klassifi zierung von Skin Tears

Mepitel® One ist für ein breites Spektrum von exsudierenden 
Wunden geeignet. Es kann auch als Hautschutz auf nicht 
exsudierenden Wunden und empfi ndlichen Hautarealen 
verwendet werden. 

• Nicht bis stark exsudierende Wunden 

• Chronische Wunden 

•  Skin Tears, Abschürfungen, Riss- und Schnittwunden, 
Blasenbildungen 

• Verbrennungen bis Grad 2a 

• Hautentnahmestellen 

Das International Skin Tear Advisory Panel (ISTAP) bezeichnet Skin 
Tears als fragile, traumatische Wunden, die durch mechanische 
Einwirkungen entstehen. Dazu gehört auch das Entfernen klebender 
Wundaufl agen. Der Schweregrad kann variieren.8  Sie treten vor allem 
bei älteren Menschen, Neugeborenen und Menschen mit Cortison-
haut sowie Schwer- und chronisch Kranken auf. 

Viele Studien und Publikationen zeigen, dass bei der Hälfte der Fälle 
Komplikationen auftreten, die Infektionen oder chronische Wunden 
zur Folge haben. Falsch oder nicht behandelte Skin Tears führen bei 
Patienten zu Schmerzen und Einschränkungen.8

Mepitel® One unterstützt den Heilungsprozess optimal. Gerade 
bei Skin Tears Typ 1 und Typ 2 wird die ungestörte Wundheilung 
durch das Verhindern unnötiger Verbandwechsel und die wertvolle 
Abziehhilfe ideal begleitet.

Mehr erfahren Sie unter 
www.molnlycke.de/wundtypen/skin-tears

www.skintears.org

Typ 1 Typ 2 Typ 3

Gefährdete Haut Kein Gewebeverlust

Gradliniger Hautriss oder Hautlappen, der 
wieder so angelegt werden kann, dass das 
Wundbett abgedeckt wird.8

Teilweise abgelöster Hautlappen, 
der nicht wieder so angelegt 
werden kann, dass das Wundbett 
abgedeckt wird.8

Vollständig abgelöster Haut-
lappen, bei dem das Wundbett 
vollständig offen liegt.8

Teilweiser Gewebeverlust Vollständiger Gewebeverlust

Mepitel® One auf ober-
fl ächiger Wunde Grad 1 
nach Knighton,  ...

... auf Schürfwunde ... ... und auf Schnittwunde.

* Insbesondere bei Wunden wie zum Beispiel Skin Tears, bei denen der Heilungsprozess durch 
einen Verbandwechsel in die falsche Richtung gefährdet werden könnte, ist die Abziehhilfe eine 
wichtige Unterstützung. Hier würde sonst der Hautlappen, der anwächst, durch das Abziehen in 
die falsche Richtung wieder aufreißen. 




